
Historischer Verein Freising
Winterprogramm 2021/22

Abbildung Titelseite:
Häuserzeile in der Freisinger Unteren Hauptstraße 
mit Blick auf den Schweinhammer Bräu,  
links die Mauerecke der ehemaligen Franziskanerkirche.
Unbekannter Maler, um 1860.
Leihgabe an die Sammlung des Historischen Vereins Freising,  
Inv. Nr. 6000
(Aufnahme: A. Werkmeister)

130 Jahre
historischer
Verein Freising

Der Historische Verein Freising ist als gemeinnützig anerkannt. 
Für Spenden werden steuerabzugsfähige Bescheinigungen aus-
gestellt.  

Hinweise:
Stadtmuseum Freising

Sammlung des Historischen Vereins
Das Stadtmuseum Freising ist derzeit wegen der Sanierung 

des Asamgebäudes geschlossen.
Museumsverwaltung zwischenzeitlich:

Haus der Vereine, Major-Braun-Weg 12, 1. Stock
08161/5444555, stadtmuseum@freising.de

Folgen Sie dem „Fliegenden Museum“
www.stadtmuseum.freising.de

Bibliothek des Historischen Vereins
Die Bibliothek des Vereins ist vorübergehend in der  

Michaels-Klause des Kardinal-Döpfner-Hauses, Domberg 27,  
untergebracht.

Öffnungszeiten nach Vereinbarung  
(historischer-verein-freising@web.de).

Vereinsmitglieder können das 2018 erschienene 44. Sammelblatt 
bei der Verwaltung des Stadtmuseums abholen (Major-Braun-Weg 
12, Zimmer 101, 1. Stock), Dienstag und Donnerstag 10–12 Uhr 
(Tel.: 5444555),  ebenso den Reprint des 21. Sammelblattes  
von 1950 „Freising von 1945 bis 1950“ zum Unkostenbeitrag  
von 10,- Euro erwerben.

Auswärtigen Mitgliedern kann das Sammelblatt gegen  
Erstattung des Portos zugesandt werden. 

Adressen:
E-Mail: historischer-verein-freising@web.de
Internet: www.historischer-verein-freising.de

Bankverbindungen:
Sparkasse Freising:
IBAN: DE38 7005 1003 0000 0190 59, 
BIC: BYLADEM1FSI
Bankhaus Ludwig Sperrer: 
IBAN: DE05 7003 1000 0000 0153 47, 
BIC: BHLSDEM1
Freisinger Bank eG: 
IBAN: DE98 7016 9614 0000 0081 93, 
BIC: GENOEF1FSR



Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
nachdem 2021 viele Veranstaltungen wegen der 

Corona-Zeit ausfallen mußten, wollen wir mit diesem 
Winterprogramm unser Vereinsleben wieder aufleben 
lassen. Bitte beachten Sie, dass für alle Veranstaltun-
gen des Vereins bis auf weiteres die 3-G-Regel gilt.

Freundlicher Gruß
Ihr Günther Lehrmann

Montag, 18. Oktober 2021
Aula der Korbiniansschule, Untere Hauptstraße 31,

19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung des Historischen 
 Vereins mit Neuwahl der Vorstandschaft

Anschließend:
„Wir machen uns fein“

Restauratorische Vorbereitung der Ausstellungsobjekte 
für das neue Museum 
Dipl. Ing. Eva Willberg

Sonntag, 31. Oktober 2021
Mariendom, 10.30 Uhr

Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder 
und Gönner des Vereins 

700 Jahre Johanneskirche
Montag, 15. November 2021

Aula der Korbiniansschule, Untere Hauptstraße 31,
19.30 Uhr

700 Jahre Sankt Johannes auf dem Domberg
Prof. Dr. Peter B. Steiner 

Die bischöfliche Hofkapelle, Tauf- und Stiftskirche  
St. Johannes ist 1321, vor 700 Jahren zu „ihrem Voll-

stand gekommen“ wie Karl Meichelbeck 1724 schrieb.

Der gotische Kirchenbau Bischof Konrads III.  
(1314–1322) steht vor dem Dom, ist jünger, in seiner 

Gestalt aber älter als dieser. Freising kann sich glücklich 
schätzen, zwei so gegensätzliche Kirchen  

dieser Qualität zu besitzen.

Samstag, 11. Dezember 2021
Vorweihnachtlicher Bücherverkauf 

im Haus der Vereine
Major-Braun-Weg 12, Erdgeschoß

Raum der Begegnung, 14 Uhr – 17 Uhr
Sammelblätter, Karten, Kunstführer 

aus dem Museumsshop des Historischen Vereins

700 Jahre Johanneskirche
Montag, 31. Januar 2022

Aula der Korbiniansschule, Untere Hauptstraße 31, 
19.30 Uhr

Häutchengold und Seide –  
wertvolle Textilien aus dem Grab  
Bischof Konrads III. von Freising,  

genannt der Sendlinger, 1314–1322
Dr. Tanja Kohwagner-Nikolai, München

Aus dem Grab des Kirchenerbauers von St. Johann, 
Bischof Konrad III. von Freising,  

dessen in der Barockzeit überarbeiteter Grabstein  
sich in der Kirche erhalten hat, wurden vor einiger Zeit 

wertvolle Textilien geborgen.

Montag, 21. Februar 2022
Aula der Korbiniansschule, Untere Hauptstraße 31, 

19.30 Uhr
Orlando di Lasso 

und die schönste Musikhandschrift der Welt
Dr. Bernhold Schmid, München

Der berühmte Komponist Orlando di Lasso (1532?–
1594), Hofkapellmeister in München, war oft in 
 Weihenstephan und auf dem Domberg zu Gast.

Für den bayerischen Herzog Albrecht V. vertonte er ab 
1559 im sogenannten Mielich-Codex die Buß psalmen. 
Jede der 400 Seiten wurde vom Münchner Maler Hans 

Mielich mit prachtvollen Miniaturen illustriert. Die 
Psalmtexte werden von der Musik und der Malerei 

jeweils mit ihren eigenen individuellen Mitteln 
 interpretiert. 

Die wertvolle Musikhandschrift wird in der  Bayerischen 
Staatsbibliothek in München aufbewahrt.

Montag, 28. März 2022
Aula der Korbiniansschule, Untere Hauptstraße 31, 

19.30 Uhr
Der Wein des Fürstbischofs

Der Weinbergbesitz des Hochstifts Freising  
in der Frühen Neuzeit

Isabella Hödl-Notter M.A.
Der Weinbergbesitz des Hochstifts Freising befand sich 

im Erzherzogtum Österreich und in der Grafschaft 
Tirol. Jahrhundertelang wurde der Wein nach Freising 

transportiert.
Der Vortrag beleuchtet die Verwaltung der entfernten 
Weinbergbesitzungen, die jährlichen Weintransporte 

und den Weinkonsum am Freisinger Hof.

Montag, 25. April 2022
Aula der Korbiniansschule, Untere Hauptstraße 31, 

19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung 
des Historischen Vereins 

Anschließend:
Erneuerung in historischer Umgebung

Die Neugestaltung der Hauptstraße – Bezugnahme  
auf die Freisinger Stadtgeschichte

Michael Schulze, Amt für Stadtplanung und Umwelt  
der Stadt Freising

Gesonderte Einladung ergeht zur Präsentation  
des 45. Sammelblattes des Historischen Vereins 

100 Einblicke in das Freisinger  
Stadtmuseum 

Sammlung des Historischen Vereins Freising
Sammlung der Stadt Freising

Stiftung Dr. Benker


